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ROLLEN

CORE SKILLS FOR DATA MANAGEMENT

A follow-up from the second DCC Research Data Management Forum (Movember 2008)
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Figure 1. Core skills for data management, Chris Rusbridge and Martin Donnelly."



Vorführender
Präsentationsnotizen
Beim Thema Dienstleistungen begegnen wir wieder den einzelnen Rollen, die im Prozess des Forschungsdatenmanagement eingenommen werden. 
Vor allen Dingen Data Librarians können hier tätig werden. 


DIENSTLEISTUNGEN

Jones, S., Pryor, G. & Whyte, A. (2013). ‘How to
Develop Research Data Management Services -
a guide for HEIs’. DCC How-to Guides.
Edinburgh: Digital Curation Centre. 2013,
http://www.dcc.ac.uk/resources/how-guides.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein guter Einstieg in das Thema ist dieser Artikel. Er ist auch noch einmal in der Rubrik «Look» dieses Lernmoduls zu finden. 
Wie Sie sehen, gibt es etwas acht Handlungsfelder, in denen Services aufgebaut werden können. 

http://www.dcc.ac.uk/resources/how-guides
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Grob zusammengefasst gibt es drei Dienstleistungen: die beratende Tätigkeit, also das Consulting,


KURATOR

“active and on-going management of data through its lifecycle of
interest and usefulness to scholarship, science, and education”
through activities that “enable data discovery and retrieval, maintain
quality, add value, and provide for re-use over time.”

http://hdl.handle.net/2142/3493



Vorführender
Präsentationsnotizen
die Tätigkeit des Kurators, also alle Aktiviäten entlang des Forschungsdatenzyklus,

http://hdl.handle.net/2142/3493

/y :
f I
- ”f.."f,l-
LR ',".]'H\

0ot .
T

HeE S



Vorführender
Präsentationsnotizen
und das Agieren als Multiplikator zwischen allen Stakeholdern, also die koordinierende und vermittelnde Tätigkeit. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese drei Hauptätigkeiten lassen sich relativ einfach den acht Handlungsfeldern zuordnen. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Aber wie sehen Dienstleistungen konkret aus?
Auf den folgenden Folien haben wir für alle Handlungsfelder die einzelnen Aktivitäten zusammengefasst. 


RDM POLICY AND STRATEGY

Bestimmung des Status quo und der mit der Strategie angestrebten Ziele

Aktionsplan fur die Bereitstellung der zukinftigen Infrastruktur und
Dienstleistungen

Policy mit RDM Prinzipien formulieren
Ratifikation der Policy
RDM bekanntmachen



BUSINESS PLANS AND SUSTAINABILITY

e Erstellung eines Businessplan auf der Grundlage der Strategie mit
Projektionen fur 3, 5 und 10 Jahre

e Klarung der Kostentilgung, bspw. durch Inrechnungstellen von
Dienstleistungen

e Durchflihrung einer Kosten-Nutzen-Analyse zur Amortisierung der
Investitionen

o Abklarung von Fragen zur Nachhaltigkeit und Langzeitkosten



DATA MANAGEMENT PLANNING

Festlegung der Richtlinien zum Datenmanagement
Einrichtung eines Helpdesk zum Thema Datenmanagement
Bereitstellung von Beispielen fur effizientes Datenmanagement

Sammlung und Bereitstellung von Werkzeugen zur Erstellung von
Datenmanagementplanen

Coaching zum Thema Datenmanagementplan



MANAGING ACTIVE DATA

Review von RDM-Praktiken zur Evaluation laufender -

Infrastrukturen und existierender Systeme
Abschatzung und Investition in zusatzliche Speicherkapazitaten

Festlegung von Prozeduren fir die Zuweisung und das
Management von Speicherkapazitaten

Bereitstellung flexibler bzw. diversifizierender RDM-Systeme



DATA SELECTION AND HANDOVER

e Datenidentifikation
e Bereitstellung von Kriterien zur Archivierung

e Vereinbarungen zur Speicherung und Archivierung zwischen Forschern und
Datenzentrum erstellen

* Verwendung bereits bestehender Repositorien zur Erleichterung der
Ubergabe

e Bewerben des RDM zur Erleichterung von Annahme und Ubergabe

e Betreuung von und Entscheidungshilfe fiir Forschergruppen bei der
Entwicklung von Richtlinien fiir das RDM



DATA REPOSITORIES

(Weiter)-Entwicklung eines institutionellen Repository zur
Bereitstellung von Forschungsdaten

Anpassung des Repository an existierende Systeme zum RDM

Entscheidung welche Rolle externe Datenrepositorien fir RDM
spielen

Beratung und Betreuung von Forschern bei der Wegleitung zum
passenden Repository



DATA CATALOGUES

e Definition von Metadaten zur Aufnahmen von Forschungsdatensatzen

e Etablierung eines Systems fur die Erfassung und Darstellung von
Forschungsdatenrecords und Forschungsdatenbestanden

 Einbettung des Workflows zur Metadatenerzeugung in existierende
Workflows

» Bereitstellung von Metadata zur Integration in nationale Kataloge oder
andere relevante Dienstleistung



TRAINING

 Entwicklung von Modulen zur Fortbildung im RDM zur Unterstutzung der
Forscher

* Entwicklung von Modulen zur Weiterbildung des eigenen Personals



GUIDANCE - WEGLEITUNG

e Zusammenstellung und Vergleich existierender Services zur
Erstellung einer einzigen und vernetzten RDM Webseite

 Wegleitung und Unterstltzung von Forschern bei der Suche nach
relevanten Services



SUPPORT

e Unterstltzung und Betreuung von Forschergruppen bei der
Entwicklung von Richtlinien und initialen Entscheidungen

 Koordination bei der Regelung von Support, entweder durch ein
Helpdesk oder gut kommunizierender Kontaktpersonen



WAS TUN?

e Institutionelle Steuerungsgruppe bilden, angefiihrt von einem
erfahrenen Forscher

e RDM Arbeitsgruppe bilden mit unterschiedlichen Verantwortungen und
Kompetenzen

e Anforderungsanalyse auf Basis von Status quo

e Services erstellen, die lokalen und externen Anforderungen
entsprechen und gleichzeitig zur Organisationskultur passen

* Pilotanwendungen fir jeden Service vor allgemeinem Roll-out


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wichtig ist, dass man nicht alle Services auf einmal und alleine durchführt. 
In jedem Fall sind die fünf auf dieser Folie angesprochenen Punkte von Bedeutung. 


| ‘How Develop Besearch Data
n'agement SerV|c'es - a guide for HE _"DCC How-to Guides. Edinburgh:

: Dlgltal Curatlon Centre. 2013 http / www dcc.ac.uk/resources/how-guides. e
+ Research Data Alliance: 23 Things: Libraries for research data. https://rd- ,//ri\‘
alliance.org/system/files/documents/23Things Libraries For Data Managem )!

ent.pdf


http://www.dcc.ac.uk/resources/how-guides
https://rd-alliance.org/system/files/documents/23Things_Libraries_For_Data_Management.pdf
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